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A N F R A G E von Carmen Marty Fässler (SP, Adliswil) und Ulrich Pfister (SVP, Egg) 

Betreffend Voucher Selbstbestimmungsgesetz 

 

Seit dem 1.1.2024 besteht für Menschen mit Behinderung die Möglichkeit, selbst bestimmen 
zu können, wie und wo sie leben und von wem sie begleitet und betreut werden (Selbstbe-
stimmungsgesetz). Bis Ende 2023 finanzierte der Kanton ausschliesslich Institutionen, seit 
ca. 1,5 Jahren werden nun zusätzlich auch Menschen mit Behinderung in einer eigenen 
Wohnung, in einer Wohn- und Familiengemeinschaft unterstützt. Mit dem neuen Gesetz 
wurde die Voraussetzung geschaffen, dass Betroffene ihrem individuellen Bedarf entspre-
chend direkt über ein sogenanntes Voucher-, also «Gutschriftsystem» unterstützt werden. 
Die Einreicherin bzw. der Einreicher der Anfrage sind beide Mitglieder des Stiftungsrats Züri-
werk. An einer letzten Sitzung des Stiftungsrats wurde aufgezeigt, dass mehr Potential vor-
handen wäre, die Nachfrage aber momentan nicht hoch ist (z.B. für die SEBE-Begleitung in 
der eigenen Wohnung).  
 
Wir bitten den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie viele Personen im Kanton Zürich haben bis heute Gebrauch gemacht von dem so-

genannten Vouchersystem? Wie viele finanzielle Mittel wurden in Zusammenhang mit 
der Einführung der SEBE-Leistungen bereits gesprochen? 

2. Was sind die Rückmeldungen zur Handhabung der Voucher? Wo stellt der Regierungs-
rat Schwierigkeiten fest? 

3. Wie schätzt der Regierungsrat die Anforderungen an die Leistungsbezüger ein (hoch, 
viele Unterlagen erforderlich oder niedriger Aufwand)? Wie erfolgt die Sicherstellung zur 
Handhabung/Klärung des Ausfüllens des Antragsformulars? Sind Informationskampag-
nen/Informationsoffensiven geplant für die Bekanntmachung der Angebote? 

4. Wie sieht die Wachstumsprognose für alle SEBE-Leistungen aus? Und in diesem Zu-
sammenhang: Wie schätzt der Regierungsrat kurz-, mittel- und längerfristig die momen-
tan zur Verfügung stehenden Personalressourcen ein? 

Danke bereits im Voraus für die Beantwortung der Fragen. 
 
 Carmen Marty Fässler 
 Ulrich Pfister 


